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Abonnements Anzeige
Mit dem 1 October beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

bis zum 28 Sept zu erneuern damit bei Beginn des neuenClartals die Zuſtellung der Zeitung nicht unterbrochen werde

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für Halle
2 Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtprovifion

2 Mk 50 Pf excl Beſtellgeld Für Bekanntmachungen
die bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung den
Fuſtigſton Erfolg haben beträgt die Gebühr 15 Pf für die

altzeilei Anfang des neuen Vierteljahrs beginnt der Abdruck

einer meiſterhaften Bearbeitung des neueſten Romans von
R Robinſon Die Tochter des Thürhüters, wel

cher ein Stück aus dem Leben New Yorks und der griſtokra
tiſchen Kreiſe Englands ſchildert

Redaction und Cxpedition der Saale Zeitung

Judenhetzen
Als eine im deutſchen Parteileben ſeit dreißig Jahren neue
und ſehr unerquickliche Erſcheinung treten die Judenhetzen

hervor welche namentlich in Berlin von reactionären Wahl
verſammlungen betrieben werden Dieſe Vorgänge find aller
dings nach unparteiiſchen Berichten nicht entfernt ſo ſchlimm
wie ſie von den faſt immer jüdiſchen Reportern den
M Zeitungen mitgetheilt zu werden pflegen namentlich die viel

berufene neuliche Rede des Hofpredigers Stöcker war ſo wenig
wir ſonſt das politiſche Treiben dieſes Mannes bewundern
nach ihrem gedruckten Wortlaute eine ungleich ſachlichere und
würdigere Leiſtung als ſie nach ihrer kraſſen Entſtellung in
einzelnen Blättern der Hauptſtadt erſcheint Aber ſchlimm
genug bleiben dieſe Vorgänge trotzdem ſie müſſen ebenſo
große Beſorgniß wie tiefen Widerwillen erwecken namentlich

deshalb weil kein unbefangenes Auge ſich darüber zu täuſchen
vermag daß jene reactionären Schreier einen nur zu großen

Anhang hinter ſich haben wenn ſie gegen die Juden donnern
WVoher ſtammt dieſe Erſcheinung Vor kaum zehn Jahren

wurde jeder liberale Mann der im Kreiſe von Gefinnungs
genoſſen überhaupt nur von einer Judenfrage ſprach mit
mitleidigverächtlichem Lächeln angeſehen als ob es nicht recht

richtig mit ihm ſei Heute liegen die Dinge bekanntlich ganz
anders ſo ziemlich umgekehrt wie wohl jeder Leſer mehr oder
minder häufig erfahren hat Solche Wandlungen der öffent

j lichen Meinung haben immer ihre guten Gründe und ſie ſindrie Falle M eben ſchwer zu entdecken Wenn heute
Reiter in zahlreichen und weiten Kreiſen ſich eine ſtarke und oft
1879 I ungerechte Strömung gegen die Juden geltend macht ſo kommt

dies einfach daher daß die Juden für ſich eine Unfehlbarkeit
ige mit beanſpruchten die öffentliche Meinung in einer Weiſe tyranni
desgl ſirten welche im neunzehnten Jahrhundert völlig beiſpiellos
gl mit I war welche die ruheloſe Kritik unſerer Tage weder der Kirche
e Reit noch dem Königthum weder dem Adel noch den Bürgern

noch dem Arbeiterſtande noch überhaupt irgend einem Factor
dition unſeres öffentlichen Lebens jemals bewilligt hat Bereits

vor längerer Zeit ſchrieb Herr v Treitſchke darüber vollkommen
henden zutreffend Schon geht durch unſere Preſſe zuweilen ein

umgekehrtes HepHepGeſchrei Jedermann darf ohne Aergerr a ger vie Sehchen der deutſchen und anderer Völker

rlach
r und
t ein Die Fran des Dorf Apothekers
lung Novelle von E v Dincklage
ts h FortſetzungBerner klopfte ihm beruhigend auf die Achſel und verſicherte

er habe nur ein unbedachtes Wort geredet O dieſe impul
ite zu N ſibven Worte ſie find nicht ſelten das unberechnete Aufblitzen

eines Lichtes das uns ganz neue Wahrheiten und Klarheiten
beleuchtet

N Gegen Ende des Winters ſchrieb Nörchen einen Brief an
Herrn Maurmann nach Chemnitz Der ExProviſor fand

en nachdem er ſich an ſeinen Reichthum gewöhnt hatte daß ſeine
r Jugend dennoch und unwiederbringlich verloren ſei und ſein

I Huſten wieder zunehme Daher beſchloß er nicht länger
ſtſtr junger Mann zu bleiben ſondern ſich zur Ruhe zu ſetzen Da

4 er ein Haus beſaß und eine alte Haushälterin fand in deren
Dienſtcontract zuvörderſt ſtand daß ſie nie ſingen dürfe außerohl in der Kirche woſelbſt er das göttliche Erbarmen für dieſes
Vergehen erhoffe ſo ſtand dieſem Unternehmen nichts im Wege

n Obgleich Chemnitz weit genug von Holtbrügge iſt um fich vor
einer detaillirten Ueberwachung von einem Punkt zum anfeſt dern ſicher zu fühlen ſo empfayd Casper Schmidt doch als

eund bald daß er ſich Daumſchrauben aufgeſetzt hatte die wir durch
electriſchen Rapport wirkten Kein Wunder Maurmann hatte
keinen Blitzableiter für ſeinen Weltſchmerz als dieſen einenle und er ſpintiſirte Tag und Nacht über alle möglichen Con
tractwidrigkeiten deren ſich Schmidt etwa ſchuldig machen

Uhr könnte Der Dämon in Maurmann s Buſen dem bisher nur
r der jeweilige ApothekerGehülfe geopſert war hatte endlich
uer einen würdigen Gegenſtand gefunden der ihn nicht entfliehen
m konnte Maurmann hatte wenig Umgang doch genügte ihmI derſelbe und Abends trank er fein Schöppchen Bier wie alle

ad I guten Staatsbürger und politiſirte auch wie die Andern nur
Vor daß er ſtets die entgegengeſetzte Politik verfocht Das war
an P ungemein anregend

i Desrchen alſo ſchrieb ihren alten Freunde
Lieber Onte Proviſor Als ich heute mein Sommerkleidwieder Krerholie fand ich in der Taſche deſſelben Deinen

letzten Brief der nun ſchon ein halbes Jahr alt iſt wieder

ſägliches Unheil über unſer Volk gebracht hat das Judenthum
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reden Wenn aber ein ruhiger Mann in maßvollen Worten
über die Untugenden ſpricht welche dem jüdiſchen Weſen neben
unverkennbaren Vorzügen anhaften dann wird er von der
Preſſe geſteinigt weil er die Tage der Judenbrände erneuern
will Gegen die Richtigkeit dieſer Schilderung wird ſelbſt
der eifrigſte Judenfreund nichts einwenden können ſie erklärt
hinlänglich die ſchiefe und ungünſtige Stellung in welche das
Judenthum gegenüber der öffentlichen Meinung aus einer ſehr
vortheilhaften Poſition gerathen iſt

Wir halten die Judenhetzen für eine äußerſt beſorgliche und
traurige Erſcheinung Nicht etwa wegen ihres confeſſionellen
Charakters denn einen ſolchen haben fie gar nicht es iſt eben
nur eine lächerliche Finte wenn ſo gethan wird als ob der
Judenhaß der in den unteren Volksſchichten glimmt ſich gegen
die religiöſen Ceremonien der Synagoge richtete Das mo
derne Judenthum iſt vielmehr eine ſocialpolitiſche Macht von
großem Einfluſſe und namhafter Stärke deren Wirkungen
auf das nationale Leben keineswegs zweifelsfreier Natur ſind
es iſt zugleich eine fremde Raſſe die ſich trotz ihrer Emanci
pation mehr oder minder gefliſſentlich von der germaniſchen
Raſſe geſondert hält gegen dieſe beiden Geſichtspunkte richtet
ſich die judenfeindliche Kritik Leider häufig genug ohne eine
gebührend durchſchlagende und ſcharfe Gegenkritik zu finden
denn mit bloßem Schimpfen über mittelalterliche HepHep
ſchreier und ähnlichen Unſinn iſt natürlich nichts gethan
So wächſt jener Widerwille gegen das Judenthum der durch
Gründe nicht entwaffnet aber durch blinden Hochmuth ge
ſteigert wird zu einer gefahrdrohenden Höhe an für den in
neren Frieden des modernen Staats giebt es keine hoffnungs
loſere Erſchütterung als wenn die unteren Schichten des
Volks zugleich von einem ſocialen und einem Raſſenhaſſe gegen
einen Theil der Bevölkerung ergriffen werden

Leider ift ein baldiges Ende dieſes Zuſtandes noch nicht
abzuſehen Erſt ein ſehr geringer Theil des Judenthums hat
ſich völlig mit der nationglen Geſittung verſchmolzen be
trachtet ſich einfach als Deutſche verbindet ſich namentlich
mit ihnen durch die Ehe Nichts iſt erfreulicher als dieſe
Entwicklung auf dieſe Weiſe kann manche Einſeitigkeit des
deutſchen Weſens im Judenthum eine heilſame Ergänzung
finden Aber ein erheblicherer Theil der Juden in
Deutſchland hält feſt an ſeinen thörjchten und veralteten
Raſſevorurtheilen er vergißt die nothwendigen Schluß
folgerungen der Emancipation zu ziehen und ſtrebt nach einerHerrſchaft über die deutſche Raſſe welche ſich die letztere

allerdings dauernd nicht gefallen laſſen kann und wird Man
kann es freilich als ein Zeichen beſonderer Energie und
Regſamkeit bewundern daß die Juden einen großen Theil
der deutſchen Geldmacht in ihre Hände gebracht haben daß
fie in unſerm geſelligen Leben in der Preſſe in allen Zweigen
des Verkehrs eine ſo hervorragende Stellung einnehmen
aber man ſoll dabei nicht überſehen daß die Mittel durch
welche dieſe Stellung erworben iſt und erhalten wird denn
doch vielfach nichts weniger wie zweifelsfreier Natur
waren und ſind Es giebt viele Juden welche die
edelſten ehrwürdigſten reinſten Charaktere ſind es
giebt viele Deutſche welche auf ſchmutzigen Wegen
ihren Gewinn ſuchen aber auch dieſe beſtändig breit
getretene Gegenüberſtellung beweiſt gar nichts betreffs der
Frage ob der jüdiſche Einfluß auf unſer ſocigles Leben von
Segen oder Unſegen iſt Jn ſolchen Fragen entſcheidet ge
ſchichtlich und wiſſenſchaftlich id quod plerumque fit und daß
an dem Gründer Schacher und Wucherthum welches ſo un

in den ungeheuerlichſten Procentſätzen betheiligt geweſen iſt
r angeſichts der ſtatiſtiſchen Ausweiſe nicht beſtritten

erden
Auch für dieſe Thatſache laſſen fich entſchuldigende und er

klärende Momente anführen aber man ſoll ſie deshalb nicht
leugnen man ſoll nicht die Uebelſtände vertuſchen ohne deren
Beſeitigung auch die Judenhetzen niemals beſeitigt werden
können Nicht wer den Rauch ſignaliſirt der aus dem Dache
emporſteigt fördert die Feuersbrunſt ſondern wer ihr jeden
Ausweg verſperrt ſo daß ſie ſich tiefer und tiefer in das
innere Gebälk des Staatsgebäudes einfreſſen muß

Politiſ che neberſicht
Der Beſuch des Fürſten Bismarck in Wien hat ſelbſtver

ſtändlich in der europäiſchen Preſſe alle Federn in Bewegung
geſetzt Jn London iſt man natürlich geneigt das Aneinander
ſchließen Deutſchlands und Oeſterreichs im günſtigſten Sinne
aufzufaſſen Jn der That erkennt die Times in dem Be
ſuch eine Garantie für die Erhaltung des europäiſchen Friedens
Jn Rußland legt man den wiener Vorgängen eine entgegen
geſetzte Bedeutung bei Durch den bezüglichen Leitartikel des
Golos leuchtet hindurch daß das Blatt wenn auch wider
ſtrebend die fühlbare Macht des deutſchen Kanzlers anerkennt
die Uebereinſtimmung der engliſchen mit der franzöfiſchen Preſſe
über den Zweck der Reiſe liefert dem Golos den Beweis daß
Europa fich am Vorabende vollſtändig neuer politiſcher Kom
binationen befinde welche allerſeits für die direkte Folge der
Ereigniſſe der letzten Jahre angeſeben werden Die pan
ſlaviſtiſche Nowoje Wremja bemerkt daß die demonſtrative
Annäherung des Fürſten Bismarck an OeſterreichUngarn die
Lage der ruſſiſchen Politik klar ſtelle Dieſelbe werde an der
nationalen Richtung feſthalten müſſen um dadurch der ver
einigten germaniſchen Kraft in Deutſchland und Oeſterreich
das Gleichgewicht zu halten ein ſolches Gleichgewicht bilde ein
Unterpfand des Friedens und ſchütze vor unmäßigen Anforde
rungen ſowie allen möglichen Annexionen Wie man aus
dieſen ſauerſüßen Wendungen erſieht denkt man auch in Peters
burg an ein Unterpfand des Friedens aber man erblickt daſſelbe
in der Gegenſätzlichkeit zu Deutſchland und OeſterreichUngarn
Unter den Beſuchern des Fürſten Bismarck in Wien iſt auch
der Prinz Peter von Oldenburg genannt worden deſſen
Anweſenheit in Wien bis dahin noch nicht erwähnt und er
läutert worden war Wie dem Peſter Lloyd von Wien aus
telegraphirt wird ſtünde der Wiener Aufenthalt des Prinzen
den das Blatt einen officiöſen Vertreter des Czaren ad hoc
nennt mit den Dingen auf politiſchem Gebiete in einem ge
wiſſen Zuſammenhange Jn pariſer politiſchen Kreiſen ſcheint
man den Beſuch Bismarcks mit ziemlich günſtigen Augen an
zuſehen Um ſo mehr überraſcht eine Aeußerung des fran
zöfiſchen Miniſters des Jnnern Lepère welcher bei Beſichti
gung der befeſtigten Höhen von Lomont bei Mömpelgard ge
äußert haben ſoll Wir wollen den Frieden wir wolleu
Nichts als das aber wenn irgendwer etwas Anderes wollen
ſollte ſo ſind wir bereit Ueber die Begegnung Bismarcks
mit dem Kaiſer iſt noch nachzutragen

Den Höhepunkt erreichten die Beſuche und Empfänge in dem
Erſcheinen des Kaiſers von Oeſterreich im Hotel Der Kaiſer
hatte eine Dragoneruniform angelegt und war von einem
Adjutanten begleitet Fürſt Bismarck erwartete ihn an der
großen Marmortreppe Man hat bemerkt daß Kaiſer Franz
Joſef außerordentlich freundlich mit dem Fürſten war raſch

und beeile mich daher ihn Dir gleich zu beantworten
Hoffentlich iſt Dein Huſten nicht ſchlimmer geworden ich glaube
daß Malzbonbons am beſten dagegen ſind die andern Mittel
ſchmecken ſo ſchlecht Wir ſind alle wohl und ganz gern hier
beſonders ich Jch war auch guf zwei Bällen und tanzte immer
zu die neuen weißen Schuhe find ganz hin denk Dir nur
ein Loch in der Sohle Wenn ich nicht immer mit dem lang
weiligen M tanzen müßte und grade den Cotillon ſo freuten
mich die Bälle noch viel mehr Einmal habe ich ihn über
liſtet das war bei einer Schlittenpartie da nahm ich eine Auf
forderung an ehe M von der Sache wußte ſonſt hätte er den
Eltern geſagt es wäre unpaſſend daß ich mitfahre Was ſi
für alle Welt ſchickt iſt für mich immer unpaſſend Gleich
ging ich Mutter ſagen was geſchehen war ſie verbot mir
künftig ohne ſie zu fragen ſo etwas zu verſprechen ſagte aber
was man angenommen habe müſſe man auch halten So
fuhr mich der junge Fichtenau mit ſeinen eigenen Pferden es
war köſtlich weißt du Aber dann wurde mir doch Alles ver
dorben denn Fichtenau Rudolf heißt er ich kenne ſeine
Schweſter fragte mich auf einmal ob ich ihn wohl heirathen
möchte Jch ſagte ihm daß ich noch nicht daran gedacht hätte
er meinte ich ſollte jetzt denken ſo dachte ich ein wenig und
erklärte dann nein Er wollte den Grund wiſſeu aber mir
fiel eigentlich keiner ein Er ſieht ganz gut aus aber immer
und immer ſein Geſicht und ſeine Stimme nein das möchte
ich nicht wenn er auch reich iſt Jch bat ihn er möchte nicht
böſe ſein und vor Allem nichts davon an Papa ſagen Er
verſprach es aber hielt nicht Wort Den nächſten Abend war
Manderl noch unerträglicher als ſonſt und Papa ſagte er hätte
nie gedacht daß ein ſolcher Dandy das iſt ein engliſches
Wort ich habe es nachgeſchlagen mich haben wollte So wurde
mir die Schlittenpartie verdorben Sie ſchreiben ſehr viel an
ihrem Buche Papa und Manderl ich freue mich ſo und wollte
es wäre noch lange nicht fertig denn nun bekümmern ſie ſich
nicht ſo oft um mich recht machen kann ich doch einmal nichts
Wenn ich Mama nicht hätte ich hielt es gar nicht aus Neulich
ſchrieb uns der Caplan aus Holtbrügge daß Trine doch den
Holzſchuhmacher nimmt ich habe mich recht gewundert weil
ſie immer ſagte ſie wollte ihn nicht ich nähe ihr ſechs Kiſſen
bezüge mit Kanteneinfäßen und Mutter ſchickt ihr ſchwarzes

dem Wagen entſtieg und ihm ſehr herzlich die Hand drückteDer Fürſt geleitete den Kaiſer zum Salon wo die Fürſtin

Tuch zum Brautkleide eine gute ſeidene Schürze hat ſie noch
von früher Lieber Onkel Proviſor ich wollte Du kämſt ein
mal zum Beſuch und ſähſt dieſes fremde Land an ich würde
mich ſchrecklich freuen und Dir Alles zeigen hier blühen jetzt
ſchon die Veilchen und Schneeglöckchen wir haben einen kleinen
Garten am Hauſe Ich weiß alles was da wächſt lateiniſch
aber Mutter will daß ich die Pflanzen deutſch nenne Jch
ſchicke Dir einige Veilchen mit und auch meine Photographie
Mutter läßt Dir viele viele Grüße ſagen und auch ſie wäre
gtücklicher als fie es verdiene und ſagen könne O ſie verdient
wohl das Beſte was es giebt Leb nun wohl und behalte lieb

ch Deine Dich herzlich liebende und gehorſame
Eleonora Berner

Herr Maurmann nachdem er ihn geleſen ſtrich den Brief
glatt und legte ihn offen auf die rothe Tiſchdecke als das ge
ſchehen fing der inconſequente Herr an laut und außerordentlich
falſch zu ſingen Trine s Geheul war mit dieſem Tonchaos
verglichen der Geſang einer zweiten Catalani und die alte
Haushälterin welcher er jede Stimmberechtigung genommen
hatte konnte unmöglich ſchauerli ere Noten in ihrer Kehle
haben Uebrigens dauerte es gar nicht lange bis ſich eine der
Zimmerthüren öffnete ein kräftiger blonder Jüngling herein
ſah und beſorgt fragte Fhnen iſt doch nichts zugeſtoßen Herr
Maurmann

t S wie 8 Pitte es iſt ſo ungewöhnlich daß Sie ſingenDurchaus nicht ich finge immer wenn ich ich ärgere
Wirklich Und was hat Sie denn jetzt geärgert
Nun natürlich ich könnte meine eigene Tochter nicht lieber

haben als das Mädchen und nun ſchreibt ſie eine Pfote
unter allen Nachtwächtern Muß mich das nicht in Zorn vringen Leſen Sie ſelbſt ch das nicht in Zorn rin

Der Andere hatte den Brief bereits ergriffen und legte ihn
endlich mit einem Seufzer wieder hin Sie wird ihn doch
nehmen

en was
Den Manderl
Nun was das betrifft ſo wird die Bombe bald platz n und

Herrn Berner werden die Augen über ſeinen Adoptiver War d Wert g i ptivſohn auf
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den Monarchen begrüßte Kaiſer Franz Joſef blieb durch
fünfundzwanzig Minuten bei Bismarck und wurde vom

is zum Wagen geleitet

Hochrufe ertönten
Die Begegnung der beiden Miniſter Waddington und

Lord Salisbury in Dieppe hat den jüngſten Plänen Gort
ſchakoff s ebenfalls eine empfindliche Niederlage bereitet Wie
Soleil und Figaro erfahren hat Waddington jede Theil

nahme an der Idee einer franzöſiſchruſſiſchen Allianz ganz
eſe friedliche Geſinnung auch

zu documentiren hat Waddington einer rin
zufolge die PropoſitionRußlands welche die ganze Aeminitteise Eghptens unter

eine internationale Controlcommiſſion aller Congreßmächte zu
ſtellen bezweckte abgelehnt und dafür der von England pro

entſchieden zurückgewieſen Umdurch die That

Information des Berl Tagebl

ponirten gemeinſamen engliſch franzöſiſchen Controlcommiſſion
zugeſtimmt welche England niemals daran hindern wird durch
den Suezcanal Truppen nach Indien zu ſchicken

Jn Afghaniſtan ſcheinen die Engländer doch ſchneller
operiren zu wollen als nach den erſten Nachrichten erwartet
werden konnte Nach einem Telegramm des Reuterſchen
Bureau aus Simla vom Mittwoch erwartet man einen An
griff der Brigade des Generals Baker auf Kushi Den unter
General Roberts ſtehenden Truppen ſind die erforderlichen
Transportmittel für den Vormarſch nach Kabul vollſtändig
geliefert worden und ſoll der Vormarſch nunmehr unverzüg
lich beginnen Jm Zululande hat die bereits angedeutete
Neueintheilung die Zuſtimmung der Häuptlinge gefunden

Die liberale belgiſche Preſſe fordert die Abberufung des
beim Vatican beſtellten Geſandten Das miniſterielle Journal
de Liège will wiſſen daß ein Theil der vom belgiſchen Epis
kopat dem Klerus ertheilten Jnftructionen über die Schüler
und Lehrer der StaatsNormalſchulen und über die Volks
ſchulJnſpectoren das Jnterdict ausſpreche

Auf Kuba hat die Freilaſſung der Sclaven bereits be
gonnen Man will ſogar die ſofortige Abſchaffung der Sclaverei
beantragen Die ſpaniſche Regierung ſendet eine Truppen
Abtheilung von 5000 Mann nach Kuba

Das Reuter ſche Bureau in London läßt ſich aus Simla
vom 23 d telegraphiren die Avantgarde der ruſſiſchen
Expedition gegen die Turkmenen ſei bei Geokhepe geſchlagen
und habe 700 Todte verloren Die Nachricht hat in dieſer
Form nicht viel Wahrſcheinlichkeit für ſich Wir ſehen
davon ab daß die directen ruſſiſchen Meldungen über ein
Vordringen der Expedition nichts wiſſen der Weg aber
den die Nachricht gemacht hat über Afghaniſtan Simla und
Calcutta nach London läßt ihre Tendenz unſchwer erkennen
Wenn in England die Meinung fich bildet daß Rußland in
Centralaſien vordringt ſo wird die Stimmung für eine
Annexion Afghaniſtans günſtiger Daß man gleich 700 Ruſſen
in einem Avantgardengefecht umkommen läßt iſt wohl nur
ein linderndes Pflaſter auf die der engliſchen Nationglehre in
Kabul geſchlagene Wunde Der Miniſter des Jnnern
Makoff hat die Führung der Geſchäfte wieder übernommen

Der Golos meldet der außerordentliche chineſiſche
Botſchafter Tſchun Chou hat ſich zur Unterzeichnung
des neuen ruſſiſch chineſiſchen Vertrages nach Livadia begeben
Jn Petersburg wird eine ſtändige chineſiſche Geſandtſchaft mit
SchaoJulin verbleiben
Unter Vermittelung des franzöſiſchen Botſchafters Fournier
finden zur Zeit Verhandlungen zwiſchen den türkiſchen und
griechiſchen Commiſſären behufs Verſtändigung über den
Wortlaut der Erklärung ftatt welche die Differenz über die
Auslegung des 13 Protokolls des Berliner Congreſſes be
gleichen ſoll Die nächſte Conferenz ſoll bis zur erfolgten
Vereinbarung vertagt ſein
a

Ein Mädchen dem ſo viel gehuldigt wird wartet nicht
ſagte der Jüngere wieder den Kopf in die Hand ſtützend

Wartet nicht Nun höre mir einer den Grünſchnabel wartet
nicht die Tochter einer Mutter welche fünfzehn Jahre wartete
Wie hat nicht Rebecca ihrer Zeit auch vierzehn Jahre auf
Jakob gewartet Sie reden wie der Blinde von der Farbe

Und arbeite in einer Farbenfabrik lachte der Andere
Auf die Farbe kommts nicht an knurrte Maurmann ſorgen

Sie nur daß ſie echt iſt
O was das anbetrifft rief der Blonde waſchecht bleichecht

nur
Ach was Unfinn unterbrach ihn Maurmann überhaupt

wer hat Sie denn in mein Zimmer gerufen Gehen Sie an
Jhre Arbeit

Inzwiſchen war die kleine Verfaſſerin des in Rede ſtehenden
Briefes auch nicht eben in rofigſter Laune ſie ſaß an einer
großen Gardine nähend neben ihrer Mutter und ſagte Mich
freut Papas Geburtstag auch ſchon nicht mehr es wird ſein
wie immer wo ich gehe und ſtehe ftarrt mich Manderl an
und nichts was ich thue iſt ihm recht Jch wollte lieber
Papa wäre fortgeblieben als daß er wiederkommt und bringt
einen Menſchen mit in den er ſo vernarrt iſt daß er gar nicht
mehr an ſein eigenes Kind denkt Onkel Proviſor ſagte mir
das würde bald anders werden ich ſollte nur Geduld haben
nun Herbſt und Winter find vergangen und meine Geduld
hat mir zu gar nichts geholfen

Natürlich nicht denn du hatteſt keine Geduld
Hätte ich ſie gehabt es wäre Alles eben ſo es iſt unmöglich

Manderl zu verdrängen ich habe Papa zu lieb gethan was
ich ihm an den h abſehen konnte kaum bemerkt hat
er s ich bin ja kein Sohn

Du kannſt Manderl allerdings nicht verdrängen und deine
Verſuche ſind ſehr thöricht aber ich hoffe ein Anderer kann es

Maurmann gch ich glaube nicht
Jch auch nicht
O Mutter ſiehſt du nun kannſt du ſelbſt an Niemanden

denken der eine L Kette abſtreift
Doch wenn zum Beiſpiel Papa einen Sohn hätte den er

ſich nach e Jdee erzöge
Aber Mamal Nörchen blickte ihre Mutter mit weit offenen

Augen an und wurde feuerroth vor Ueberraſchung Der wäre
dann mein Bruder rief ſie halb zweifelnd halb jubelnd

Ja dein kleines Brüderchen entgegnete Anna freundlich
O das wäre köftlich ja dann wären wir alle ſo froh ich

habe nie daran gedacht
Die Hilfe ſteht oft vor der Thür indeß wir zagen und

Frau Berner vollendete nicht denn es klopfte und der Brief
träger reichte einen Brief herein

An den Profeſſor ſagte Anna Bring ihn in den Garten
du weißt Papa wartet nicht gern

Schluß folgt

ürſtenier vor der Menge reichte de
Kaiſer dem Reichskanzler nochmals die Hand während ringsum

Deutſches Reich
Das zur Erinnerung an die Anweſenheit des Kaiſers im

vergangenen Herbſt auf dem vorjährigen Manöverterrain
auf dem Gudensberg bei Kaſſel errichtete Kaiſerdenkmal
iſt am 23 d feierlichſt enthüllt worden

Zu dem Beſuche des Kanzlers in Wien bemerkt die halb
amtliche Prov Correſp

Der Empfang des Fürſten Bismarck in Wien ſeitens des kai
ſerlichen Hofes ſowohl wie in der Regierungsſphäre und nicht
minder ſeitens der Bevölkerung iſt eine ſo ehrenvoll auszeichnende
wie ſie in ſolcher Weiſe wohl kaum einem fremden Staatsmanne
je zu Theil geworden iſt Eine in hohem Maße beachtens
werthe Thatſache iſt die daß abweichend von allen ſonſtigen
ähnlichen Fällen diesmal ganz Europa von der friedlichen Be
Mgrtrra und Wirkung der Verhandlungen überzeugt zu ſein

eint

ger d diplomatiſchen Vorgängen ſchreibt man der
Köln S tg

Man erinnert ſich vielleicht daß unſer Botſchafter in Paris
Fürſt Hohenlohe nicht lange vor Schluß des Reichstages
plötzlich nach der franzöſiſchen Hauptſtadt abreiſte Die Veran
laſſung dazu war die daß die ruſſiſchen Jntriguen in Paris ſo
deutlich hervorgetreten waren daß deutſcherſeits eine Gegenwir
kung für nothwendig erachtet wurde Uebrigens redet die ruſ
ſiſche Diplomatie vorerſt Frankreich gegenüber nicht von einem
Bündniſſe gegen Deutſchland ſondern nur gegen England Jn
deſſen weiß man in r ſeit 1829 ſehr gut was man von
einem ruſſiſchen Bündniſſe hoffen darf Vorläufig wünſcht Frank
reich wie die Zuſammenkunft in Dieppe beweiſt jedenfalls ſein
gutes Einvernehmen mit England zu bewahren Was unſer
Verhältniß zu Rußland betrifft ſo hat der deutſche Reichs

anzler in der letzten Zeit in Petersburg eine ſehr klare und
ſehr ſcharfe Sprache geführt die hoffentlich ihren Eindruck nicht
verfehlt haben wird Was man an Meinungsverſchiedenheiten
zwiſchen Kaiſer Wilhelm und Bismarck erzählt die bei Gelegen
heit der Sendung des Feldmarſchalls v Manteuffel nach Warſchau
ſtattgefunden haben ſollen z B daß Deutſchland vierundzwanzig
Stunden lang keinen Reichskanzler gehabt habe ſcheint übertrie
ben zu ſein Von kundiger Seite wird berichtet das Vorgefallene
beſchränke ſich darauf daß der Kaiſer Bismarck telegraphiſch
unterrichtete er werde in der Vorausſetzung der Billigung des
Reichskanzlers den Feldmarſchall Manteuffel in einer militäriſchen
Miſſion zur Begrüßung des Kaiſers nach Warſchau ſchicken und
Bismarck hierauf erwiderte er wolle da die Sendung einmal
von Sr Majeſtät beſchloſſen wäre ſich nicht darüber äußern
gleichzeitig aber ſetzte ſich der Reichskanzler hin und arbeitete für
den Kaiſer eine Denkſchrift aus worin er alle Machinationen
der ruſſiſchen Diplomatie nachwies Dieſe Denkſchrift iſt vom
Kaiſer mit Aufmerkſamkeit geleſen worden und es hat ſich ein
völliges Einverſtändniß zwiſchen dem Kaiſer und ſeinem erſten
Diener hergeſtellt

Jn einigen Wochen werden wie die M hört ſämmt
liche Reden des Staatsminiſters Dr Falk die derſelbe im
Landtage im Reichstage und in der außerordentlichen General
ſynode gehalten hat geſammelt erſcheinen

Offiziös wird uns unter dem 24 d M aus Berlin
geſchrieben

Mit Ablauf dieſer Woche werden der Kriegsminiſter
v Kameke und die nach den Reichslanden zu den Manövern
befohlenen höheren Officiere wieder in Berlin eintreffen
Jn Bezug auf die Seitens des Kirchenregiments der General
ſynode zu machenden Vorlagen ſind unrichtige Angaben
verbreitet Wie ich höre ſind dieſe Vorlagen nämlich eine
Emeritenordnung eine Pfarrwahlordnung welche die Verhältniſſe
der preußiſchen Geiſtlichen auch derer die im Dienſt der
inneren Miſſion außerhalb Preußens thätig ſind regelt und
die Vorlage in Betreff der Verletzung kirchlicher Pflichten voll
ſtändig fertig geſtellt und bereits im Druck befindlich ſo daß
dieſelben ſowie die Trauordnung den Mitgliedern der General
ſynode alsbald zugehen können Auch hinſichtlich der Dauer der
Generalſynode herrſchen unrichtige Auffaſſungen da wenn
auch der Wunſch vorwiegt daß dieſelbe bis zur Eröffnung des
Landtags beendigt ſein möge doch für eine längere Dauer als
bis zum 23 Oct Vorſorge getroffen werden wird Bei dem
unter Staatsverwaltung ſtehenden Privateiſenbahnen
betrug Ende Auguſt d J das geſammte conceſſionirte An
la gecapital 1,250,712,000 M und die Länge der Strecken
für welche dieſes Capital beſtimmt iſt 4475 86 Kilometer ſo daß
auf je 1 Kilometer 279,435 M entfallen bei den unter Privat
verwaltung ſtehenden Privatbahnen betrug das Anlagecapital
3,071,059,057 M und die Länge der Strecken 11,970 92 Kilo
meter ſo daß auf je 1 Kilometer 256,543 M kommen

Die Officiöſen ſuchen Herrn Falk gruſelig zu machen
vor den Folgen ſeines ſo wichtigen Schreibens Sie ſchreiben
im echten Heulmeierton

Dem Miniſter Falk wird wohl bald bange werden vor den
Geiſtern die ſein in jeder Beziehung unbegreiſlicher Brief ent
feſſelt hat und die ſeinen Namen als Feldgeſchrei vor den
Wahlen zu verwerthen ſuchen Je radicaler die Blätter ſind
um ſo eifriger preiſen ſie ſeinen Namen und er muß es ſich
gefallen laſſen daß ſich auf ſeine Autorität alle Diejenigen
berufen welche im Culturkampf ganz etwas Anderes geſucht
haben als er und die in Sachen der evangeliſchen Kirche ihn
als einen Halben und Lauen bekämpften

Es war vorauszuſehen daß dieſer Falk ſche Brief der Re
gierung ſchwere Sorge machen werde und wenn ſich die mi
niſterielle Publiciſtik anſchickt als Gegendeviſe zu dem Pro
gramm Für oder wider Falk das Loſungswort Falk
oder Bismarck auszuſpielen ſo dürfte ihr dies Fechter
kunſtſtück ſchwerlich viel nützen denn Jedermann weiß daß
Falk der doch ſogar für die Zollpolitik des Reichskanzlers ge
ſtimmt hat als Gegner des Fürſten Bismarck nicht aufzu
faſſen iſt Falk iſt in dieſem Falle der conſervative
Staatsmann der das Beſtehende ſchützen will Die
Männer der Reaction ſind die Revolutionäre und gegen
dieſe Revolution von Rechts gilt es unter der Aegide
des Falk ſchen Schreibens alle liberalen Elemente zu ſammeln
um durch wahrhaft conſervative Wahlen das beſtehende
Geſetz zu ſchirmen und zu ſchützen

Die Vorlage des Finanzminiſters in Ausführung der
von Herrn Hobrecht erwähnten Cabinetsordre welche die
eventuelle Verwendung von Ueberweiſungen ſeitens des Reiches
zur Herabminderung der directen Steuern betrifft
ſoll bereits in der Ausarbeitung begriffen ſein Wie man
hört wären dagegen Bedenken erhoben und der Vorſchlag
emacht worden die Sache ruhen zu laſſen bis man in der
ge wäre die Zahlen um welche es ſich handelt in das

Budget einzuſtellen
Die Ueberſichten über die Geſchäftsthätigkeit des

eben zur Vertheilung gelangt Dieſelben ſind in der bis
herigen Art angefertigt und zerfallen in die Rednerliſte
die Ueberſicht über den Staatshaushaltsetat und die
Hauptüberſicht

Wir berichteten vor einiger Zeit daß die zur Unterſuchuder im Juni ſtattgehabten Arbeiter ü vrub en in ar
niedergeſetzte Commiſſion die Maßnahmen der Verwaltung
der fiscaliſchen Steinkohlengrube Königin Louiſe gegenüber den

Hauſes der Abgeordneten in der letzten Seſſion ſind d

ordnet auf grüne Zettel gedruckt werden
Eingang zu den Wahllokalen an die Urwähler zur Vertheilung
gelangen

Je e Kreisgerichts abgeſehen worden d

Bergleuten gebilligt hat und daß Aenderungen in der Ver
waltung nicht ſtattfinden würden Jetzt erfährt die Trib
daß dieſer Ausgang der Unterſuchung in den maßgebenden
Kreiſen lebhafte Mißbilligung hervorgerufen hat und eine
neue Unterſuchungs Commiſſion bezüglich der Ur
ſachen durch welche die Unruhen erzeugt worden find nieder
geſetzt werden ſoll Die weſentlichſte Aufgabe dieſer neuen
Commiſſion ſoll darin beſtehen feſtzuſtellen wie hoch die Löhne
vor den Unruhen geweſen und ob es durchaus geboten war
eine Reduction der Schichtlöhne eintreten zu laſſen Es iſt
nämlich erwieſen daß thatſächlich eine nicht unweſentliche Lohn
herabſetzung unmittelbar vor den Ausſchreitungen der Berg
leute ſtattgefunden welche den Anlaß zu den traurigen Vor
kommniſſen gegeben hat Gleichzeitig iſt die Art der Löhnung
der Commiſſion mit dem Bemerken zur Begutachtung über
wieſen worden ob es ſich nicht empfehle kürzere als vierwöchige
Lohntermine mit vierzehntägigen Vorſchüſſen einzuführen

Zu der Nachricht von dem erneuten Erſcheinen eines außer
ordentlichen amerikaniſchen Agenten zum Zweck einer
weiteren Agitation für die Wiedereinführung der Silber
währung hört die M mit vollſter Beſtimmtheit ver
ſichern daß es ſich bei dem ganzen Vorgange nur um eine
Anfrage bei dem Auswärtigen Amte gehandelt hat um Deutſch
land für die Beſchickung der internationalen Münzconferenz
zugänglich zu machen An den Reichskanzler iſt die Ange
legenheit noch gar nicht herangetreten

Jn Königshütte iſt ein Fall von Rinderpeſt amtlich
konſtatirt wordeg
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Die Feſttage in den Reichslanden
Der Kaiſer hat ſeiner Anerkennung für die Truppen des

15 ArmeeCorps in folgender Kabinets Ordre an den
General v Franſecky Ausdruck gegeben

Jch habe bei den heute beendeten großen Herbſtübungen des
15 ArmeeCorps den Eindruck vollſtändig beſtätigt gefunden

welchen W vor zwei Jahren bei Meinen Beſichtigungen des
größern Theils der Truppen in ElſaßLothringen gewonnen
habe Es iſt hier aus den verſchiedenſten Contingenten ein
Corps zuſammengeſetzt mit einem Sinn und einem Streben
ein würdiges Bild für die Vereinigung des deutſchen Vater
landes geſchaffen worden welches ſich ſeiner gewichtigen Auf
gabe in jeder Beziehung gewachſen und würdig erweiſt
bin Mir wohl bewußt daß ſolches Reſultat nur durch die hohe
Einſicht das Verſtändniß und die raſtloſe Thätigkeit des kom
mandirenden Generals erreicht werden konnte und Jch ſpreche
Jhnen gern aus warmem Herzen Meinen Dank und Meine
vollſte Anerkennung aus die Jch zugleich durch Verleihung des
Kreuzes und Sterns der Großcomthure des Hausordens von
Hohenzollern beſtätige Jch erſuche Sie zugleich unter Ge
währung der in der Anlage enthaltenen Gnadenbeweiſe den
ſämmtlichen Generalen und Officieren Meinen Dank für ihre
hingebende und aufopfernde Thätigkeit zu ſagen durch die allein
ſich eine ſo durchaus befriedigende innere S Ord
nung der Truppen hat ermöglichen laſſen und auch den Mann
ſchaften Meine volle Anerkennung für ihre Leiſtungen zu er
kennen zu geben die Jch in allen dieſen Tagen und ganz be
ſonders an dem ſehr erſchwerten Paradetage nur durchaus loben
und anerkennen kann
Der Bürgermeiſterei Verwalter von Straß

burg Back veröffentlicht folgende Bekanntmachung
Se Majeſtät der Kaiſer und König haben mir den Auf

trag zu ertheilen geruht für den Allerhöchſt Jhm und Jhrer
Majeſtät der Kaiſerin in dieſen Tagen hierſelbſt gewordenen
freundlichen Empfang der Bevölkerung Straßburgs Seinen
Dank auszuſprechen Es gereicht mir zur Freude dieſes Aller
höchſten Auftrages mich hierdurch entledigen zu können

Aus Metz liegen folgende Nachrichten vor
Der Kaiſer begab ſich Mittwoch Vormittag 102 Uhr zu

der Parade welche bei Frescaty ſtattfand und von dem ſchön
ſten Wetter begünſtigt wurde Bei der Parade wurde die
Artillerie bei beiden Vorbeimärſchen vor dem Kaiſer von dem
Prinzen Karl perſönlich vorgeführt Nach dem Vorbeimarſche
ſprach der Kaiſer den Commandeuren ſeine Anerkennung über
die Leiſtungen der Truppen aus und ritt alsdann an die
Kriegervereine von Montigny Sablon und Metz heran welche
während der Parade hinter der Suite Aufſtellung genommen
hatten Um 1 Uhr kehrte er zurück und beſichtigte um 2 Uhr
die d rgzriſche Garniſonkirche und die Kathedrale Um
5 Uhr ſollte ein Diner und abends 8 Uhr im Militär
Caſino eine Soiree ſtattfinden Donnerſtag früh 8 Uhr beab
ſichtigt der Kaiſer die Schlachtfelder bei Metz zu beſuchen die
Rückkehr von dort iſt auf 1 Uhr nachmittags feſtgeſetzt
worauf um 2 Uhr das Dejeuner ſtattfindet Um 3 Uhr
erfolgt die Abreiſe nach BadenBaden

cceeenneeereeeeeeee
Zur Wahlbewegung

Jn einem Artikel Zu den Wahlen führt die halbamt
liche Prov Corr aus daß eine der Aufgaben der nächſten
Landtagsſeſſion die nähere geſetzliche Feſtſtellung der
früheren Verheißungen in Betreff der Verwendung der zu er
wartenden Mehreinnahmen zur Erleichterung der
Klaſſen und Einkommenſteuer beziehungsweiſe zur Erleich
terung der Communalverbände ſein werde

Nachdem Dr Albert Traeger Nordhauſen die ihm im
Wahlkreiſe BockenheimHanau angebotene Candidatur abgelehnt
hat iſt ihm ſeitens der demokratiſchen und Fortſchrittspartei
in Frankfurt a M ein Mandat angeboten worden deſſen
Annahme re Traeger zugeſagt hat Außer Herrn Traeger
haben die beiden genannten Parteien in Frankfurt noch Herrn
Labes als Candidaten aufgeſtellt

Zur Vervollſtändigung unſerer geſtrigen Notiz über die
Wählerverſammlung zu Magdeburg theilen wir heute noch
mit daß auf Antrag des Generaldirectors Liſtemann der Vor
ſtand des nationalliberalen Wahlvereins beauftragt worden ift
dem Miniſter a D Dr Falk deſſen Brief ſo zur rechten
ge für die Wahlbewegung gekommen ſei den Dank der

erſammlung telegraphiſch oder brieflich auszuſprechen ſein
Name ſei vor allem geeignet die Geſinnung der in der Ber
ſammlung Anweſenden feſtzuſtellen

Jn Merſeburg findet am 28 d M 3 Uhr Nachmittag
eine Wählerverſammlung im Thüringer Hof ſtatt

Halle den 25 September

Die Wahlmänner welche die liberale Partei ihren
Freunden zur Wahl am 30 Sept er vorſchlagen will ſind in

en am 23 d M abgehaltenen 38 Bezirksverſammlungen feſt
geſtellt worden Die Namen ſollen nach den Abtheilungen ge

Letztere werden am

Wie wir vernehmen iſt von einer feierlichen Schlußſitzung
agegen

n officielles Abſchiedsdiner ſtattgefunden Von dend
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Schweiz jedoch gefallen

Kreisſynode in Freyburg zuſammen
I nommenen Anträgen befand ſich auch der von der Ephorie Frey

Mücheln zu
z reifen und falls noch drei bis vier Wochen warmes Wetter

man wo

J mittag fand hier durch

J gewählten und beſtätigten früheren Buchhalters H

I Sal
Sch

kürzl

reits nach ihren neuen Beſtimmungsorten begeben auch Herr 14 Generalverſammlung des Peſtalozzi Vereins derWilisgerichte director r wird nur noch bis Ende dieſer
Woche in unſerer Stadt verweilen

Meteorologiſche Station

T 24 Sept 10 U Ab 25 Sept 7 U Mrg
garometer Millim d 334,49Thermometer Celfſius 12,00 38el Feuchtigkeit 95,4 94 8Wind 0 W125 Sept 6 Uhr früh Geſtern ein halb heiterer ruhiger Tag
bei ſteigender Temperatur Das Barometer ſiel noch im Laufe
des Vormittags iſt übernacht jedoch geſtiegen Der Himmel
leicht bewölkt Still Therm 11 R Thaupunkt nach dem
Klinkerf Hygrom 9 Waſſerwärme dex Saale 12 der Unſtrut
am 23 Sept abends 13 14
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

24 Sept 8 Uhr morgens Jm öſtlichen Europa und über
dem nordweſtlichen Theile der britiſchen Jnſeln war das Baro
meter geſtiegen in einem Streifen zwiſchen Skandinavien und der

Die Luftbewegung war allgemein leb
hafter geworden und die Temperatur ein r geſtiegen beſon
ders im mittleren Europa Jm Oſten hielt das heitere kühle
und ruhige Wetter noch an über dem größten Theile von Europa
herrſchte aber trübes ſtellenweis regneriſches Wetter Haparanda

11 Südweſt mäßig bedeckt Petersburg 5 Südoſt ſchwach
heiter Moskau 2 Süd ſtill wolkenlos Stockholm 11 Südoſt
mäßig heiter Memel 12 Südoſt mäßig halb bedeckt Hamburg

13 Südoſt mäßig bedeckt Berlin 13 Süd leicht halb be
deckt Breslau 11 Südoſt ſtill wolkenlos Wien 9 ſtill

I wvolkenlos München 10 Nordoſt ſchwach wolkig Kaſſel 14
Sübdoſt ſtill halb bedeckt Karlsruhe 14 ſtill bedeckt Krefeld

14 Südoſt mäßig bedeckt Paris 15 Südweſt friſch bedeckt
hatte am 22 durchaus bewölktem Himmel und theilweiſe

egen bei meiſt ſchwachen umlaufenden Winden Rom meldete
17 Neapel 21 Florenz 19 Nizza hatte leicht bewölktem Himmel bei ſchwachem Nordoſt und 20

e Eilenburg 24 Sept Jn der fünften Nachmittagsſtunde
wurden geſtern hierſelbſt zwei Nebenſonnen beobachtet Man
ſchließt aus dieſer Naturerſcheinung daß das ſchöne Herbſtwetter
welches für die Feldarbeiten ſo förderlich war bald ein Ende

nehmen wird

Jn der Nacht vom 22 auf den 23 d M wurde in Köln
ein Meteor von intenſiver Leuchtkraft und bläulicher Färbung

beobachtet

Provinzial Nachrichten
fr Eckartsberga 24 Sept Unſer ſonſt ſo ruhiges Städt

chhen iſt durch eine ſchreckliche Blutthat in die fürchterlichſte
Aufregung verſetzt Als heute früh den Getreidehändler Kühn

hierſelbſt einige Geſchäftsfreunde zu ſprechen wünſchten fiel es
auf daß derſelbe außergewöhnlich lange in ſeinem Schlafzimmer
blieb Als man ihn wecken wollte bot ſich den Eintretenden ein
fürchterlicher Anblick dar der p Kühn lag mit zerſchlagenem

I Schädel in ſeinem Bette das Gehirn hatte bis zur Decke des
Zimmers ſeinen Weg gefunden Jetzt ſuchte man naners ſe t den andernFamiliengliedern beſtehend aus zwei Söhnen und einer Tochter
und ſiehe da der eine Sohn Fritz Kühn lag ebenfalls mit
zerſchlagenem Schädel und bis zur Unken

e t 7 ren P t hvielleicht aus ihrem bewußtloſen Zuſtande geweckt wankte diederer Emilie Kühn herbei Ligſeiſe war ebenfalls furchtbar
verletzt

beigebracht das eine Ohr war bis zur Hälfte durchſchnittenjedenfalls iſt der Mörder der Meinung geweſen auch h drittes

Opfer getödtet zu haben Leider wird der muthmaßliche Mörder
in der Perſon des zweiten Sohnes Kühns geſucht

Richard Kühn ein geiſtig etwas zurückgebliebener Menſch iſt
unter Zurücklaſſung ſeines blutigen Hemdes und ſeiner Werktags

J ſachen ſpurlos verſchwunden Man hofft daß die Tochter

ntlichkeit verſtüm
Durch den entſtandenen Lärm

der Mörder hatte ihr drei ſtarke Wunden am Kopfe

Derſelbe

ſich langſam erholen werde
der allgemeinen Achtung

W Niemberg 24 Sept Geſtern ereignete ſich in unſerm

Die Kühn ſche Familie erfreute ſich

Nachbardorfe Spören ein recht betrübender Unglücksfalk
J indem der Dienſtknecht Müller verheirathet und Vater von
J fünf kleinen Klindern ſein Leben verlor Derſelbe war nämlich

vormittags hinausgefahren um auf dem Felde eine Fuhre Rüben
J aufzuladen Er konnte aber kaum das Freie erreicht haben als
plötzlich die Pferde ohne Führer in das Gehöft des Gutsbeſitzers
Seidel zurückkehrten Man eilte ſchnell hinaus und fand den

q Müller als Leiche am Wege liegend Sein Körper war ganz
n ebt und auf ſchauderhafte Weiſe verſtümmelt

ſcheinlich iſt Müller während des Fahrens vom Wagen geſtürzt
J und vor die Räder gefallen

Wahr
fa Der Verſtorbene wird als ein ſehrbraver treuer und fleißiger Arbeiter bezeichnet Hoffentlich wie

t man ſich der armen Familie die ihren Ernährer und5 hiöelie erloren Hifreh gunehmen h Verſorger
us dem Unſtrutthale 24 Sept Am 19 d trat die

Unter verſchiedenen ange

burg die Ortſchaften an der Geiſel und die weiter dahinwärts
entfernt liegenden abzulöſen ſie mit einigen anliegenden Paro
chien der Ephorie Querfurt zu vereinigen und eine neue Ephoriei bilden Der Wein fängt nun auch re an
ommt ſo wird er gut genießbar ſein Jm Allgemeinen hatteſt auf eine reichlichere Traubenernte gerechnet v

Schildau Reg Bez Merſeb 23 Sept Geſtern Vor
p r durch den Kgl Landrath Herrn von Ponickau
ie feierliche Einführung des zum hieſigen Bürgermeiſter

l errn Martell in ſein neues Amt ſtatt Mittags 1 Uhr vereinigte ſieine große Anzahl Bürger zu einem Feſtmahle gte ſich

Dem Major a D und ideicommißbeſitzer Grafen von
der Schulenburg Nimptſch auf Beetzendorf im Kreiſe

e iſt der Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der
eife und Schwertern am Ringe verliehen
Jm Dorfe Liſterfehrda bei Zahna iſt in einem Garten

V

vergraben die Leiche eines neugeborenen Kindes gefunden
worden Als Mutter deſſelben wurde eine Dienſtmagd iwelche in einem Nachbardorfe diente und e et
entlaſſen wurde Auf dem Wege nach ihrer Heimath Liſterfehrda
Wurde ſie von der Geburt überraſcht und hat demnächſt das

dand i twelches nach ihrer Angabe todt geboren ſein ſoll heimlich

D n Folge des Genuſſes von ſog Schwartenwurſt erkrankteng in Zörbig mehrere Perſonen W herbeigerufene Arzt

re Bl egeno nterſuchung der Wurſt lieferte a en Beweis des Vorhandenſeins von Wurſtgift

Deſſau 24 Sept Ein hieſiger Bürger wurde vor einigenTagen das Opfer eines beklagenswerthen Unglücks Derſelbe

ar nämlich bemüht eine Flaſche mit Selterwaſſer zu enttorken
er Pfropfen ſpringt hierbei mit voller Gewalt aus der Flaſche

ergue und verletzt das linke Auge derartig daß ärztliche Hilfe
n hrus genommen werden mußte Der Arzt konnte dem
ans ücklichen nur den ſchmerzlichen Troſt geben daß das verletzte

uge ausgelaufen und die re auf immer erloſchen ſeiUnſere T ftwieder engere n ſind wohlbehalten vom Manbverfelde hier

Leben

Provinz Sachſen
J

Sangerhauſen 24 Sept
Gegen 400 Lehrer unferer Provinz ſind bereits heute hier

eingekehrt um Theil zu nehmen an den diesjährigen Berathungen
der ProvinzialLehrervereine
eine Vorverſammlung in der ſtädtiſchen Turnhalle ſtatt

err Gymnaſialdirector Dr Fulda begrüßte die zahlreiche Ver
ammlung im Namen des Localkomite s Derſelbe betonte daß

er dem an ihn gerichteten Erſuchen mit Freuden nachkomme
wenngleich er den lieben Gäſten nur ein herzliches Willkommen
entgegenrufen könne da die Heſige Stadt dem Geiſte nichts Her
vorragendes zu bieten im Stande ſei Bei der Reichhaltigkeit
der aufgeſtellten Tagesordnung für die Generalverſammlungen
würde wohl kaum Zeit avrig bleiben der geſchichtlich denkwür
digen Punkte der Umgegend die allſeitige Aufmerkſamkeit ſchenken
zu können Die hieſige Stadt habe ein lebhaftes Jntereſſe an der
Förderung der Schule da ihr mannigfacher Einfluß und ihre
Entwickelung für die Bildung und Erziehung des Volkes von
größter Bedeutung ſei Die Schule ſei die Trägerin idealen
Geiſtes ſie fördere die Hingebung an Kaiſer und Reich und
lege den Keim zur Pflege der Sitte und Zucht Ein gleiches
Jntereſſe habe die Stadt auch für die Berathungen des Pro
vinzialPeſtalozzivereins welcher ein beredtes Zeugniß von dem
Grundſatze der Selbſthilfe ablege Nochmals rufe er ein herz
liches Willkommen den fremden Gäſten zu Nach dieſer Be
grüßung fand eine Vorverſammlung zur Berathung des neuen
VereinsStatuts des Peſtalozzivereins ſtatt in welcher beſonders
der 82 des Statuts betreffend Plemnitz Stiftung Erörterung
fand Jn mehreren Localen herrſchte noch längere Zeit fröhliches

Vermiſchtes
Epiſoden aus dey Straßburger Manövertagen Unweit

Wolfisheim bemerkte der Kaiſer während einer augenblicklichen
Gefechtspauſe einen mit blauer landesüblicher Blouſe bekleideten
mit dem Orden der Ehrenlegion und einigen Kriegsmedaillen
decorirten Mann mit einem hölzernen Stelzfuß Er ritt an ihn
heran und frug freundlich in franzöſiſcher Sprache Wo haben
Sie gedient und wo den Fuß verloren 2 Sich ſofort gerade auf
richtend militäriſch ſalutirend und den Kaiſer feſt anblickend ant
wortete der Gefragte keck Jch diente vierunddreißig Jahre als
Corporal bei dem 2 Zuavenregiment machte vierzehn Cam
pagnen in Algerien der Krim in Jtalien und Mexiko mit und
verlor den Fuß bei Sedan Da haben Sie viel durchgemacht
mein Braver, erwiderte freundlich der Kaiſer Nun es
geht Sire es iſt gutes Soldatenblut in unſerer Familie mein
Vater diente über dreißig Jahre Napoleon le grand ich lange
gut Napoleon III und mein älteſter Junge der jetzt bei den

ardejägern in Berlin ſteht wird will s Gott dem Kaiſer Guil
laume ebenfalls lange Jahre als Soldat dienen Der Kaiſer
über dieſe Antwort ſichtlich erfreut fragte nun Kann ich Jhnen
irgendwie dienen Merei Monseigneur, antwortete der Veteran
ich erhalte eine gute Jnvalidenpenſion aus Paris und ſonſt ver

diene ich mir noch Geld durch Korbflechten und hölzerne Schuhe
ſchnitzen habe ein eigenes kleines Häuschen mit Garten und das
genügt für mich und meine Alte vollkommen und wir
brauchen nichts Sie ſind ein ſeltener braver Mann und ich
habe mich gefreut Sie kennen gelernt zu haben ſagte der Kaiſer
beim Fortreiten freundlich grüßend Merci Sire die Ehre war
anz auf meiner Seite entgegnete der höfliche Eſſäſſer

In dem Dorfe Wiwersheim hatten ſich die Bürgermeiſter des
Landkreiſes Straßburg ſo wie eine Anzahl Geiſtlicher Lehrer
und Schulſchweſtern eingefunden in ihrem Namen begrüßte der
dem Kaiſer faſt gleichalterige Bürgermeiſter Brumpter von Für
denheim auf deſſen Bruſt das Kreuz der franzöſiſchen Ehren
legion friedlich neben dem preußiſchen Kronenorden hing den
Kaiſer mit kurzer Anſprache der Hoffnung Ausdruck gebend ihn
im nächſten Jahre wieder im Elſaß zu ſehen worauf der Kaiſer
freundlich lächelnd erwiderte Ja das wäre ſchon recht ſchön
aber im nächſten Jahre gehe ich ſchon in das 84 Jahr da wird
es ſich ſchwerlich thun laſſen doch wir wollen ſehen Bei der
ſelben Gelegenheit wurde von einem der in ihrer Landestracht
erſchienenen Bauermädchen dem Kaiſer ein vriginelles Gedicht
in elſäſſer Mundart überreicht

Berliner Ausſtellungslotterie Die Ziehung hat am 24 d
begonnen und wird heute 25 beendet werden Schon am erſten
Tage früh gegen 10 Uhr wurde der Haupttreffer gezogen und
war mit der Nummer 58,494 Derſelbe iſt einer armen Berliner
äherin zugefallen welche bereits von ihrem Glück benachrichtigt

worden iſt Nach dem Verlooſungsplane gewinnt alſo dieſe
Nummer in der Serie 4 das ſilberne Tafelſervice von Sy und
Wagner im Werthe von 10,000 in Serie 3 den Gewinn im
Werthe von 5000 in Serie 5 den von 2000 in Serie
1 und 2 je einen Gewinn im Werthe von 1000 M Die Gewin
nerin blieb bei der Nachricht völlig ruhig Der fünfte Haupt
gewinn die Stutzuhr geht nach Rußland
e

Mordprozeß Kuhnke in Berlin
I

lungen gegen den des gewaltſamen körperlichen Mißbrauchs und
der vorſätzlichen Tödtung der 5jährigen Anna Friedrich am
12 Mai d J beſchuldigten Arbeiter Gottlieb Kuhnke geb
16 März 1850 in NeuMecklenburg Kreis Friedeberg in der
Neumark Dem Gerichtshof präſidirt Stadtgerichtsrath
Braun Die Anklage vertritt Staatsanwalt Barſchdorff die
Vertheidigung führt Referendar Caſſel als Stellvertreter für
den Dffizialvertheidiger Rechtsanwalt Ackermann Nach Feſt
ſtellung der Perſonalien des Angeklagten der bereits dreimal
wegen Diebſtahls und einmal wegen Widerſtandes gegen die
Staatsgewalt beſtraft ſeit 1875 verheirathet und Vater eines
2 Jahre alten Kindes iſt wird die Anklageakte verleſen
Darauf wurde auf Antrag der Staatsanwaltſchaft und unter
Anſchluſſe des Angeklagten die n ausgeſchloſſen die
Vertreter der Preſſe wurden jedoch zuge Der Anklage
akt ſammelt das ſ Z mitgetheilte Material und kommt zu dem
Schluſſe daß der Angeklagte in ſeiner Wohnung die er am
12 Mai nachmittags als ſeine Frau abweſend war aufgeſucht
abe die Anna Friedrich an ſich gelockt gemißbraucht aus
urcht ſie möchte plaudern erwürgt und die Leiche darauf in

einem Baſtſacke nach dem Keller geſchleppt und dort unter der
Kellertreppe verborgen habe wo ſie die Mutter am 13 vor
mittags beim Nachſuchen gefunden habe Der zum Transport
der Leiche benutzte Sack iſt als dem Kuhnke gehörig anerkannt
worden desgleichen wurde ein im Keller vorgefundener
Lichtſtumpf von der Frau des pp nke rekognoscirt
Dafür daß die That in der Wohnung des Angeklagten verübt
worden iſt führt die Anklage folgende Momente an Jn der
Küche wurde an der Erde hinter dem Hauklotz ein blutbeſlecktes
r en Die Ehefrau des Angeklagten will daſſelbe
am 6 Mati als ſie Naſenbluten gehabt benutzt und es alsdann
neben dem Hauklotz an die Wand gehängt haben An der
äußeren Seite einer unter dem Bette des Schlafburſchen Caſi
mirska ſagte des Angeklagten ſtehenden Waſchwanne
fanden ſich Blutflecke ebenſo an dem Ueberbett Nach ngabe
der Frau Kuhnke rühren die Letzteren von ihrem früherem
Schlafburſchen Auguſt Schramm her was dieſer jedoch beſtreitet

Jn der Wohnſtube fanden ſich ein rothbuntes und ein weißes

ſämmtlich mit Blut befleckt ſind Die That muß zwiſchen
4 und 5 Uhr nachmittags verübt ſein Kurz vor 4 üin demſelben Hauſe wohnende verehel Arbeiter Krüger wie nie

t d 2 Wid n Ni d mehr geſehen worden a
a v edie Anna Fr ſchon r geweſen iſt ſpricht

Wenn r daß ihre Dre r nermißt ununächſt fand am heutigen Abend d ich vergeblich nach ihr umgeſehen Kin

frau auf Arbeit g
en geweſen i
ielt ſiPrill ſchen Kellerlocale auf woſelbſt die Eheleute die Schlüſſel 5

ihrer r e pflegten Die Schlüſſel hat er ſich
v i en laſſenh gäne Wohnung im Laufe des Tages wieder betreten

zu haben

eltern des Angeklagten
Krankheit

vollſtändige Ruhe ohne au tſonſtige Anzeichen zu verrathen die auf ein Schuldbewußtſein
ſchließen laſſen Frau Kuhnke wirft beim Eintreten einen mit
Was ercge f d r hält ſich dann leiſe jammernd
as Taſchen vor die Augen Frau FrErmordeten iſt tief in Trauer und ſcheint gleichfalls durch die

Erinnerung an die Schreckensthat tief ergriffen zu ſein
PICTDADASts vr à u NNNwuwuuwuu7nhabnuauèund cd cghnngaaacaaaCcauv

50 7,50 M Malzkeime 50
,00 M Juttermehl 50 K 6,25 50 M Kleie Roggen
50 un M Weizenſchaale 4,25 M Weizengrieskleie
4,,75 5

war die i tgen wieder lebhafter und etwas höhere Preiſe erreichbar
h Weizen 12 Säcke à 85 K br 207 216

und mittlerebr 162 168 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br 150 156
beſſere 159 165 feine und Cheval Gerſte 168 204 M Die
Stimmung war weſentlich ruhiger und man verlangte

et ren r Waare als vorher Hafer 12
br 81

210 222 M Raps 12 Säcke à 76 K br 188 bis 204 M
Rübſen ohne Angebot Mais 1000 K br 135 amerika
niſcher 130 M

Am Mittwoch Vormittag begannen in Berlin die Verhand S ächſ Pfandbr 490 96,70 bg r 490 z
o

Ruſſ BodenCr W 77,90 bz
o doAmerik Bonds 59 fd 101,25bzG

Oeſt Tdo SilberRente 58,80 bzG
e

Taſchentuck, ſowie ein weißer Lappen Pr welche Gegenſtände O
e

auf dem Hofe wie ſie nach einem Leierkaſten tanzteriedri eführtm dieſelbe Zeit kam das Kind wie en Seit vie e t
ſich ein Butterbrod zu

bereits damals

as früher erbetene Butterbrod zu gebenDaß der ginge der gewöhnlich früh ebenſo wie ſeine Ehe

e
eſtgeſtellt eierte an diech einen Theil des Tages in dem am Hauſe befindlichen

Vor der Polizei beſtritt der Angeklagte

Das Benehmen des Angeklagten nach der That deutete nach der
Anklage auf ſein Schuldbewußtſein Nicht nur daß ſeine Arbeitsgenoßen hin 5 dem Verbrechen noch nichts bekannt war

ſein Weſen verändert fanden ſondern als am Nachmittage des
audern Tages auf ſeiner Arbeitsſtätte die Schutzleute Ohliger
und Riedel behufs ſeiner Verhaftung erſchienen und ohne ſich als
Beamte zu erkennen zu geben ſie waren in Civil ihn zum
Mitgehen aufforderten leiſtete er ohne allen Widerſtand und
ohne nach ihrer Legitimation zu fragen ſofort FolgeDroſchke erwiderte er auf die Bemerk
Onkel nun iſt es aber faul für Sie ohne nach der Bedeutung
zu fragen und ohne daß die Beamten des qu Verbrechens mit
einer Silbe erwähnt hätten
Wer Alles nichts der Sack reißt Sie ja doch

nen ja nichts der Sack rei i dochmerkte er ohne weiter z fragen Jch bin mir nichts bewußt
ich bin unſchuldig
ten ihn alsbald nach dem Beſteigen
ſeiner Verhaftung der Ermordung des Kindes in Kenntniß
geſetzt hätten

Jn der
ung des Ohliger Na

Il ich wohl mit dazwiſchenn deg Ohliger Das nutzt
Auf die fernere Bemerkun 65hinein be

er Angeklagte behauptet daß die Beamc er W ke von dem Grunde

Das Kind der Kuhnkeſchen Eheleute befindet ſich bei den StiefR h ſare litt einmal an einer ekeln
Der Angeklagte bewahrte während des ganzen Jnquiſitoriums

ch nur eine Spur von Angſt oder

riedrich die Mutter der

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 25 Sept Bericht des Börſenvereins Secretärs

Weizen 1000 Kilo feſt und höher geringere Sorten 190 194M nltllere und Rauh Weizen 200 206 feinere 212 215
M Roggen 1000 Kilo feſt ur

in matter Haltung bei genügendem Angebot Landgerſte gerin
gere 165 175 M mittlexe 180 185 M feinere u ChevalierGerſte

feſt und höher 163 168 M Gerſte 1000

200 220 M Gerſtenmalz 50 1450 15 M Hafer 1000ge S Hüiſenfrücte i Kilo Victoria Erbſen 215
bis 225 M ümmel 2935 amerik 125 M Oelſaaten 1000 Raps etwas be
achteter 212225 M
Spiritus 10,000 Liter

Mais 1000 Donau
Stärke 50 K ſehr feſt und höher 23,50 M

oc loco unverändert Kartoffel 54 25
50 26,25 M gefordert Solarölfremde 4,50 M hieſige

Roggen

Rüben 52 M Rübö

Oelkuchen 50 loco und auf Termine 6,75 M
Halle 25 Sept Bericht von H Wagner Sohn Heute

Frage nach Weizen in feinen Qualitäten ſowie für
an

geringere
Waare 180 206 M Roggen 12 Säcke à 84 K

u den
äcke à

Victoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br

Berlin 23 Sept Weizen 100 Kgr 20,99 21,40 M e
14,80 15,20 Gerſte 17,80 18,30 Hafer 15,00 15,20

Berliner Börſe vom 24 Sept
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn Prioritäts Actengang und Staatspapiere arten

Dtſch Reichs Anleihe 98,50 bz 4 Brg Märk VI 101,50 bz
Conſol 410 Anl 104,75 bzB 4 do VII 100,75 G
ging ehe ch 95,50 b za 5 raatsSch Sch 95 on Linleihe le 14000 b3 4 L Berl Anhalt 10069bz6

u Neum Pfdbr 90,90 b 41 Ber Magb F 100,80bzS Saal Stettin gar Y 1622 be
do VII 101,50 Gentenbr 490 98,75 bz s4 Cöln Mind VI 101,40bze e rh3äe eeu 0 r 102 z 2 0 M göbD zdo e äh 110,00 bz o do do B 95,00 bz

o

59 MainzLudwh 76 104,25 G
e rich H 101,75 bzG
30 9055 do Coſ Odbg

Rente 58,00 bzG 500 KaſchauOderberg 68,80 bz
4 Rechte Oderufer 102,00 B

talieniſche Rente 80,00 bzB 4 riniſPe 101,25 bz
umänier 8 106,00 bz 4 h Rhein gar 101,25bz

Ruſſ Engl 59 1872 86,30 bz 4 Thüringer IV SEiſenbahnStammActien Aee do F S 102766
er 92,00 bz Bank u JnduſtrieActiengeren er S b Darmſt Bank 131,50 bzG

T 16 z Disconto Comm 158,25 bzBerlin Hamburger 173,90 bz

do Hyp Act do 100,25bzG

do Central d

Berl n Magdb 93,60 bzB d regit Anſt 134 90 bd e m Se Gora en 13g t Credit Anſtaltagdb 139,10 bzSee B 85,00bzG Kelhehean 153,50 bzG
do do C 115,25bG ſ Bank 110,00 b zB

Oberſchleſiſche A u C 161,00 bzG Bankdo Lit B gar 141,75 bz a Se r
Sr Derderg 48,90 v Deſſauer 158,00 G
Thüringer Iit K 18675 bzB Kön u Laurahütte 86,10 bz

do Tit B gar 95,25 b Phi Berqw 58,75 bzGdo Lit C gar 108,10 6 o Lit B 43,50 bzG
Saalbahn St Pr r d Union 15,25 bz G

Saale Halle d 25 Moraga 64
ehe Sept ünterh 1,76 25 Morg 176 Talbe 24 Sept

e
Wittenberg 0,90 Roßlau 0,52 Barb

Oeſt Südbahn Lomb 145,00 bz Bochumer 59,00 bRumänier 37 10 bz S g Hoch u ſraht 43 ,00 36
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Neu und anerkannt praktisch

Oberhemdenmit

Separaten wechselbaren Dinsätzen
Gegen Nachahmung laut Musterschutz Register Nr 1562 geschütst

Prospecte franco und gratis
Alleiniges Depot für die Provinz Sachsen bei

A J Jacobowitz Co
55 Grosse Ulrichsstrasse 55

lamen Huusfruuen
und ſonſt Jedermann der gerne billiges und gutes Schuhwerk trägt
richten wir die ergebene Mittheilung daß der

Waſſenausverkauf aller erdenklichen Schuhwaaren

Halle a d Töpferplan II dicht am
Leipziger Thurm

J nur noch ganz kurze Zeit
währt da wir bereits an anderen Orten engagirt ſind

Um nun die Rückfracht zu ſparen
haben wir uns entſchloſſen eine coloſſale Preisermäßigung ein
treten zu laſſen War nun ſchon bei den bisherigen Preiſen jede Con
currenz von vornherein ausgeſchloſſen dürfen wir jetzt ganz gewiß
ſein den Ausfall der billigeren Preiſe durch größeren Umſatz bald
zu decken

um vollſtändig zu räumen offeriren wir zu folgenden
unglaublich billigen Preiſen

für Kinder
Kirſey Filzhausſchuhe mit guter Filzſohle Nr 1 nur 045 4

geſchloſſen
Um ferneres Wohlwollen in meinem neuen Locale bittend zeichnet

Vom 1 October a e ab befindet ſich mein

Kurz Galanterie und Spielwaaren CGeschäft
W Leipzigerſtraße Nr 91

Umzugshalber bleibt mein Laden in der gr Ulrichsſtraße Nr 42 von Sonnabend den 27 d Mts an
Hochachtungsvoll

Dr Taeufert prakt Arzt

MeltonSchnürſtiefel ſtarke Lederſohle 1 25
MeltonKnopfſtiefel gute Lederſohle 1 35
Ganz ſtarke Knabenſchaftſtiefel alle Nrn 4 80

u ſ w u ſ w
Für Damen3 ehe n Lederſohle nur W Tandwirthlchaftliches

orzügliche Kirſey Damenfilzpentoffeln Ia z v I voDamenſchuhe Kirſey Prima Qual v 1,35 Zur perkſnerung und en
Hausſchuhe aus echtem Doubleſtoff Ig Filzſohle 1,75 Dur m Pepien m unſere en
Ausgezeichnete Meltonſchuhe ſtarke Lederſohle 1,95 i Selbſt n kg berſehene Peter
Beſte Doubleſtoffſchuhe Ia Filz und Lederſohle ſtark 2,50 mi aung ve en

u ſ w u ſ w
Für Herren

Kirſey Filzhausſchuhe ganz ſtarke gute Filzſohle nur 1,50
Kräftiger Schaſtſtiefel ganz ſtarke Sohle Prima 6,90Elegante feinere Schaftſtiefel vorne hochſtehend 7,80

u ſ ſ w u ſ w
Ganz beſonders aufmerkſam machen wir auf unſere

I SspecialitätenFür Damen

tirte Düngerſtreumaſchine die wenn
nicht die allein brauchbare ſo doch die
beſte aller vorhandenen und von allen
Sachverſtändigen als ſol he anerkannt
iſt i einer Spurbreite bis zu 12 Fuß
auch 4 Meter

Mit der Düngerſtreumaſchine von
12 Fuß Spurbreite laſſen ſich bei
einer Anſpannung von 2 Zugthieren
täglich bis 50 Morgen beſäen

Alles Nähere in unſerem illuſtrirten
Cataloge den wir umgehend gratis

Wohnt Markt 19 Hirschapotheke

Garcinen Fester

einzelne Stücke und zurückgeſetzte Muſter
von allen Sorten werden am 25 und 26

Miniſ
entwu

liner
Die
Der
zugewi

heute

Abdreſſ

als e
bezeichFaçon Melanie echt Ziegenlieder Ia Randſohle nur A 6 90

Facçon Thusnelda echt Ziegenleder f Lackſpitze 7 50
Facçon Dora Mattlederſtiefel gleiche Spitze 7

Jaques ff Herr gucheſeln 22ſohlig beſes
Facon Jaques ff Herrenzugſtiefeln ohlig beſteW Roßleder Handarbeit jetzt nur Mk 8 90
Facon Prairie ausgezeichnetes Büffelleder beſte und

haltbarſte Qualität jetzt nur Mk 9 90
Dur noch ganz kurze Zeit

Schuhwaaren Maſſenausverkauf

Spier Rosenfeld Berlin S W
z Zt Halle a Töpferplan 11

dicht am Leipziger Thurm
e

von 3 Fuß rhl Durchmeſſer

e wer er a n i re t zu 4 Meter zuerabgeſetzten PreiſenBerliner Gewerbe Ausſtellung Mit einer Drillmaſchine von 12 Fuß
s t Spurbreite drillt man bei einer Bedie

S nung von 3 Perſonen und einer SpannGrevy Spitze t S re Spitze kraft von unter normalen Verhältniſſen
S Hochelege t gern vene Plbſt fur den ſeiten Mecd paſſend c kraftigen Zugthieren bis 50 Morgen
Neueſte Erfindung Jede Cigarre ohne ſie abzuſchneiden trocken und r Tagewerk
nikotinfrei bis zur letzten Faſer zu rauchen indem man ſie nur da C e e

rauf legt u überſendenMuſter pro Stück 50 754 1/4 vergoldet u 1 50 4 mit Bernſtein rerProbedutzend 360 125 7 u 12 Weuſterſortimente in 5 Nrn 4 M Siedersleben Comp
Jedes Stück iſt an der Feder mit meinem Firmenſtempel ver Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen

ſehen Nachahmungen werden ſtrafrechtlich verfolgt u Eiſengießerei in Bernburg Anhalt
BreiteTaschen Nikrosk o terte rrte 29 Jatemann Airmaſihreiberei aegge28 m

Jedes Exemplar iſt mit Probeobject und Gebrauchsanweiſung verſehenMuſter n Sint 50 Probedutend 920 im Oreß vather I Gegen Huſten und Heiſerkeit

H Semmel s H Semmel sunverbreuubare Feueranzünder Thürzieher
Deutſches Reichs Patent A 30 79

Deutſches Reichs Patent 4851zum ſchnellen u bequemen Feuer
anmachen zünden ſehr leicht ohne Erſatz für Thürfedern ſchließen

die Thür von ſelbſtſelbſt zu r
Brennen jedes Mal 20 Minuten Leicht und bequem anzubringen

und jederzeit außer Betrieb zu
wodurch nicht nur Steinkohlen J
Coaks ohne Anwendung von Holz ſten bende Salonthüren

paſſend
entzündet werden ſondern auch
ohne Weiteres darauf gekocht wer

Pro Stück 1,50 für größere
Thüren 2 und 3 Pro Dutzend

den kann

12 16 und 24

überſenden

u Eiſengießerei Bernburg Anhalt

Tandwirthlchaftliches
Zur Herbſtbeſtellung empfehlen wir

den Herren Landwirthen unſere Drill
maſchinen für die größten und klein
ſten Verhältniſſe in drei Syſtemen
nämlich

das Germaniaſyſtem mit Fahrrädern
von 4 i Fuß rhl Durchmeſſer

das Ascaniaſyſtem mit Fahrrädern
von 4 Fuß rhl Durchmeſſer

Bruſt ſo wohlthuenden Helm ſchen
Malzbonbon

Schützenhaus Wettin
Sonntag den 28 September cr

ausgeführt von der ganzen Nöckert
ſchen Capelle aus Cönnern
freundlichſt einladet Otto Köhler

Apfena Nachm 3 Uhr u Abends
r

Schotterey
Sonntag den 28 d Mts ladet zum

Ernte Dankfeſt ganz ergebenſt ein
M Heinrich

Muſter pro Stück 1 A 50
Probedutzend 10

Vexir Kämme origineller Scherzartikel Wen
pro Stück 25 Probedutzend 1 80

Sicherheits Ausgießer für Petroleum und Spirituoſen um
bei brennender Lampe ohne Exploſionsgefahr Petroleum aufgießen zu

können Pro Stück 50 pro Dutzend 2 50
Patentverſchlußkorken mit Ventilverſchluß für Liqueure pro

Stück 50 4 und 1 pro Dutzend 3,50 und 7
Dieſe meine Spezialartikel wurden in kurzer Zeit zu Hundert
tauſenden im Jn und Auslande verbreitet und erregten

überall größtes Aufſehen
Zu haben in faſt allen Kurzwagrenhandlungen Deutſchlands Belgiens

Theater
der Berliner Künſtler Schauſpiel undund der Schweiz Ballet GeſellſchaftVerſandt nur gegen Nachnahme oder Einſendung des Betrages Täglich Vorſtellung Anfang 8 UhrI Semmel Berlin 80 Oranienstr 17 gu9 Hort O cent

Wiederverkäufern hohen Rabatt Elegantes Verkaufsplakat gratis

Agenten überall geſucht

Eine Badecur in Lauchſtedt
Kriegerverein Reideburg

Abmarſch nach Diemitz am 28 d M

einladet der Vorſtand
Halle Drng und Verlag von De Hendel

W Siedersleben Comp
Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen

das Saxoniaſyſtem mit Fahrrädern n

empfiehlt die rühmlichſt bekannten der

W Schubert gr Steinſtr Ecke 1

2grosse Extra Oonortoe

wozu

Vorm 11 Uhr Abends Ball wozu

d Mts zu bedeutend herabgesetzten
Preisen aus verkauft

Sonnabend den 27 d Rts
bleibt unſer Geſchäftslocal wegen Vest
tags geschlossen

A Muth Co
große Steinſtraße 8

J

Markt 16 Achan ö Martt 18
Heute ſtellte verſchiedene Sortimente

Wweisser Gardinen
zum Ausverkauf welche zu ſehr billigen Preiſen abgebe

Hilligſte
Preiſe

Stählerne Rübengabeln Rübenspaten Rübenhackemesser
Slicheln Pferdescheeren

Hempelmann Krause

Föbel lagazin
M Bretschneider IIers Kirchhof Nr 3

Niederlage von Möbeln der
Societät Berliner Möbeltischlor

empfiehlt sich dem geehrten Publikum bestens
Zur Vermeidung von Verwechselungen bemerke noch dass mur

Peterskirchhorf Nr 3 mein Möbel Magazin sich befindet

Das Wintersemester der Vorbereitungssehule

zu Bibranimmt am Donnerstag den 9 October er ſeinen Anfang
neuer Schüler beim Pfarrer Dr Schulze

Eckernförde a d Ostsee
Prima Aal in Gelée von vorzügl Aualität täglich friſcher Fang à 9 z er

pr Geb 6 Jsländiſche Fiſchroulade Rollmops delicat pikant 9iſg er
Faß 3,50 hochfeiner neuer Oſtſee Caviar à 3,00 echte KielerBücklinge und Sprotten 10 Kiſte 300 geräucherte Speckflundern
große in 10 Kiſte 4,00 kleinere 25 Stück 300 ger Dorſch in 10 e
Kiſte ca 30 Stück 3,00 zollfrei unter Nachnahme Vertreter geſuchtII Tor miset Perornförde a0stgee

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Hallc

Mit Beilage
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